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Statiſtiſche Mitteilungen
über das Großherzogtum Baden .

Neue Folge Band I . Dezember, Jahrgang 1908 .
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1. Die endgültigen Ergebniſſe der Berufszählung von 1907 .

Bei der am 12 . Juni 1907 auf Grund des Reichsgeſetzes vom 25 . März des genanntenJahres vorgenommenen Berufszählung ergab ſich für das Großherzogtum Baden eine Geſamt⸗
bevölkerung von 2 057 561 Perſonen , d. ſ. 401 mehr als nach der vorläufigen , im November 1907
in der Karlsruher Zeitung veröffenklichten Feſtſtellung . Gegenüber den Ergebniſſen der Volks⸗
zählung vom 1. Dez. 1905 mit einer ortsanweſenden Bevölkerung von 2010 728 hat ſonach eine
Zunahme um 46833 Perſonen oder 2,38 ½ ſtattgefunden .

Von der Geſamtheit der Berufsbevölkerung waren 1016 447 Erwerbstätige im
Hauptberuf, 38507 Dienende , im Haushalt der Herrſchaft lebend , 883605 Augehörige ohne
Hauptberuf und 119002 Berufsloſe , d. ſ. Perſonen ohne Berufsausübung ( Rentner , Penſionäre ,von Unterſtützung Lebende , Zöglinge , Studierende , Inſaſſen von Irren⸗ , Straf - md Beſſerungs⸗
anſtalten ) und Perſonen ohne Berufsangabe . Vergleicht man dieſe Zahlen mit denen der Berufs⸗zählung von 1895 , wo für Baden eine Geſamtbevölkerung von 1719 238 Perſonen ermittelt
wurde, ſo ergeben ſich für die zwölfjährige Zwiſchenzeit folgende recht erheblichen Anderungen : Es
entfielen vom Hundert der Berufsbevölkerung

auf die 1895 1907
Erwerbstätigen . . . 46,0 49,4
Dienenden „ . Olh t rA 1,9
Angehörigen . . . 46,5 42,9
Berufsloſen uſw . . . 4,8 58 .

HGiernach ſind die Anteile der Erwerbstätigen und der Berufsloſen geſtiegen , die der häus⸗lichen Dienenden und der Angehörigen ohne Hauptberuf entſprechend geſunken . Daß es ſich dabeium recht bedeutende Zahlen handelt , erſieht man daraus , daß vom 14 . Juni 1895 bis 12 . Juni1907 die Volkszahl des Landes um 338 323 Köpfe zugenommen hat und daß von dieſer Ver⸗
mehrung allein 224 969 oder zwei Drittel ( 66,5 Yo) auf die Erwerbstätigen entfalen . Die Mn -
gehörigen ſind abſolut um 84 845 , die Berufsloſen uſw. um 36 656 Perſonen angewachſen , währendie Zahl der im Haushalt der Herrſchaft lebenden Dienſtboten um 8147 ſich vermindert hat .

Verfolgt man die bete . Zahlen für jedes der beiden Geſchlechter im einzelnen , ſo ergibtT, daß der Kampf ums Daſein insbeſondere das weibliche Geſchlecht veranlaßt hat , in den
bten 12 Jahren ſich der Erwerbstätigkeit in viel erheblicherem Umfange zuzuwenden als früher ,

5
ährend ſeine Anteile an der Geſamtbevölkerung wie namentlich an den Angehörigen ohne Haupt⸗

pu entſprechend zurückgegangen find . E8 gehörten nämlich im Jahr 1907 von der geſamten
erufsbevölkerung 1021349 Perſonen oder 49, % dem männlichen und 1036 212 oder 50,4 %em weiblichen Geſchlechte an gegen 49 , bzw. 50 , %/ im Jahr 1895 , und es waren von je 100gezählten Perſonen

männlichen weiblichen
Geſchlechts

1895 1907 1895 1907
Erwerbstätige 64 , 62,9 28,4 36,1Pitzende d l . 00 pani aki 0,0 „2 8,7KURENIE MES 81,4 82,0 61,0 53,7Berufsloſe uſow A 4,2 5,1 5,4 6,5.
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Die Bevölkerung nach dem Hauptberuf am 12 . Juni 1907 .

—
— .

Berufsgruppen Erwerbstätige : | Dienende. Angehörige . Im ganzen.
unb Über - (Darunter | | Übers Darunter ! Über - Darunter . Männ - Weib- | gw

abteilungen. haupt wethtich haupt weiblich[ haupt weiblich] lich lich líſammen
poeot Ao ad S alan ae I Aani

| | |
I | Qandwirtichaft, Gärtnerei, Tier - |

| | i G
MOi ni aibh > 421 226 216025 1 788 17860235 622ʃ126 507 814 366 344 270 6580

M. Forſtwirtſchaft und Fiſcherei 5 570 3257 211) 206( 8528 6 364%½/ 8412 5897 1480

III. | Bergbau , Hütten⸗ und Salinen⸗ | 710
weſen , Torfgräberei 647 9 86 34½/1095 ( 1716 1019 7591

IV . “ Induſtrie der Steine und j | | g
M e A A 20 141 1065 315/ 3615 284051808829893 ) 19 468 4900

V . Metallverarbeitung . . 52422 ; 9 276 1168 | ı 163 59 072 838 —
635 528| 49 189| 1126 /

VI . Juduſtrie der Maſchinen , In⸗ | jl
|

eniſchu
und Apparate . 37495 2 262 947, 943 51 099| 84 105! 52281 | 87310 ) 89 30

VII . Chemiſche Induſtrie 4493 . 635] 574] 565/ 6 2980 4106 / 6059 5 306 11

VIIL . Forſtwirtſchaftliche Nebenpro⸗ | | |

dukte , Leuchtſtoffe , Seifen , 438
Fette , Ole uſw . 3537 698 179 178 4722, 8 13 4427 4011 8 a

IX . Textilinduſtrie 63 9760 10 176%
400 464½ 18772 , 11 80 21 770/ 31 468l 53

f5
X. Papierinduſtritiee . 673 2 636] 272 269 -9 6821, 6 s03 10 422 9205 19

15
XI . Lederinduſtrie 11272 1517 296 205 15 1880 9 979 14965 11791 26

XII . Induſtrie der Holz⸗ u. Schnitz⸗ | | 3 gi
a IA oS E 30 045 1616 oi 601l ce bosh 40 57Lh zergal 42 069) : 29148/11714

XIII . ] Induſtrie der Nahrungs⸗ und | v8
EEI a o ar ha 70685 ) 30 . 19218 748l. 3 146 50 145). 31: 1821 - 59508 ) - 65,070 ] 124 g

XIV . Bekleidungsgewerbe . . . 38 555 19 770% 565] 565 30 218 10 904]/ 29 090 40 248 69 14l
XV . Reinigungsgewerbe 10106 ! 6 472" "235. -2350 5800 s680 5 754 " 10887 16

XVI . ] Baugewerbde 68 260/ 264½ 1 560 1554J 91 154 50 510 99646/61828 160 050
XVII . ] Polygraphiſche Gewerbe . 660 1747// 281/ 2610 6 115( 416 %% 6864 5192 1460

XVIII . ] Künſtleriſche Gewerbe . . . 1566 . 101 129 126] 1 790 119 % 2059 , 1426 3

XIX . Fabrikanten , Fabrikarbeiter |
|

uſw . , deren nähere Erwerbs⸗ | , 1
| zweifelhaft blieb . 325 70) 25 25| 1> 1403 27⁴ 384 869 Ji

XX . Handelsgewerbte 52 633| 18- 638] ! 7 002| 6972 | 47 . 808 | ; 82 410 | 49423 ) 58 020 107
s 16

XXI . Verſicherungsgewerbe . . . . 2153 179| 262| 262) 2770 1
966l

2778 2 407|
5

s1)
XXII . Veriehrsgewerbe 34802 | 1866 | -885| Besl 67825 | 45 224| 56089 ) 47473)

1035
sa

XXIII . Gaſt⸗ und Schankwirtſchaft . 32415 | 21801 ] 1410 | 1410 | 18 ' 464 754 ) 16824 | 30465 47²
XXIV . Häusliche Dienſte , Lohnarbeit a g

E eond Net g : 8949 | 6948 ! 13 18| 4831 | 2644 ) 8688 ! 9605 13

XXV . Militär⸗ , Hof⸗, bürgerlicher und |
kirchlicher Dienſt , auch freie

| j r9
Berufsarten 59841 18 6460 7249 7 159 48 200) s4 426 60862 ) 54428 1154

a0

TIE Ohne Beruf und Berufsaugabe119 002 67 364 8 266 6 007 34528 26 6010 59 774 102 022 161 "

| |

Í
| | i j |

| Berufsabteilungen l | | | |
A . | Qandmwirtihaft , Gärtnerei und ) | | |

|

ieai Forſtwirtſchaft und | | y
ahta e e rt 426 796/216 350 | 1999 , 19461244 150/131 8711 822 778| . 350 . 167 612

p B. Juduftrie, einſchließlich Berg⸗ | Pi
bau und Baugewerbe . . 398 858 96 712/11 421) 111871420 529/278642 ] 449 188| 381625 830

Cili Handel und Bertehr , einſchließ⸗ |
la

lih - Gafte unb Shankiwitt - | | p
| DE " E E a a hi 122 003 | 41 484| 9559 - 9 5271L81 867| . 87 . 854 . 125 064| . 188. 865) . 268

. ) Häusliche Dienſte leinſchließlich
perſönliche Bedienung ) auch gi
Lohnarbeit wechſelnder Art 8 949| 6 948 13 18| 4831 | 2644 | 18: 688) 9605 13

E. Militär⸗ , Hof⸗ bürgerliher und |
| lirchlicher Dienſt, auch ſoge⸗ | | „ o
| nannte freie Berufgarten .| 59841 12 843| 7 249 | capo 48 200| 34 426| ) 60862 ) 54428 117

f0
. ] Ohne Beruf und Berufsangabe [ 119 002 67 38 8266| :8 037| 84 528| 26 B01 59. 774 102 022 16a

| Im ganzen 11;
35449141 721| |z 5071 38 . 058

B88 605556 438/1021349
1036212

205570
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Die Berufstätigkeit der Bevölkerung wird ſchon ſeit der erſten Berufszählung im Jahr 1882

nach 6 großen Abteilungen unterſchieden , auf die ſich die am 12 . Juni 1907 ermittelten
Perſonen wie folgt verteilen : Es gehörten an

der Berufsabteilung Erwerbstätige Dienende u. Angehörige Perſonen überhaupt
A. Landwirtſchaft , Gärtnerei , Forſtwirtſchaft ,

Jagd und Fiſcherei i nonn o a ie 426 796 246 149 672 945
B. Induſtrie und Gewerbtee . . 398 858 481 950 830 808
0. Handel , Verkehr und Verſicherungsweſen . 122003 141 426 263 429
D. Taglohnarbeit wechſelnder Art und perſön —
liche DienſtleiſtungneeèKènmnm 8 949 4 844 13 298

E. Militär⸗ , Hof⸗, bürgerlicher und kirchlicher
Dienſt , auch freie Berufsarten . . . . 59 841 55 449 115 290
O S E S A T 119 002 42794 161 796 .

Hierbei find den Erwerbstätigen im weiteren Sinne auch die Berufsloſen zugezählt .
Auch in bezug auf dieſe berufliche Gliederung der Bevölkerung haben ſeit 1895 ganz weſent⸗

liche Verſchiebungen ſtattgefunden , wie folgende vergleichende Überſicht erkennen läßt : Es kamen
von je 100 von je 100

auf die Berufsabteilungen rea BN OTA1895 1907 95 7
A. Landwirtſchaft uſo . . 42,„6 37,6 42,4 832,7
B. Induſtrie und Gewerbe . . . 32,9 35,1 34,8 40,4
C. Handel und Verkehr . 8,6 10,7 9,9 12,8
D. Wechſelnde Lohnarbeit uſw . . 1,0 0,8 0,8 0,6
H. Offentlicher Dienſt ufw . . . 5,5 5,3 5,5 5,6

a ROEIDE A RTRT i A 9,4 10,5 6,6 7,9 .

Im Jahr 1895 machten die Erwerbstätigen der Landwirtſchaft uſw. noch 42,3/ / dieſer ganzen
Bevölkerungskategorie aus , während auf die Abteilungen Induſtrie und Gewerbe , ſowie Handel
und Verkehr zuſammengenommen nur 41 , ſ% entfielen . Im Jahr 1907 waren dagegen nur noch
376 / % aller Erwerbstätigen in der Landwirtſchaft uſw . beſchäftigt , aber 45,8 % in den Abteilungen
B und C zuſammen . Es hat alſo die Induſtrialiſierung des Landes bezw. ſeiner Bevölkerung
vecht erhebliche Fortſchritte gemacht , die noh ſtärker in die Mugen fallen , went man nicht nur die

rwerbstätigen , ſondern auch die von ihnen abhängigen , durch ſie ernährten Dienenden und Mn -
gehörigen in Betracht zieht . Dann hat die geſamte von der Landwirtſchaft uſw . abhängige Berufs⸗
bevölkerung (alſo Erwerbstätige , Dienende und Angehörige zuſammengefaßt ) ſich von 42 , auf
82,70) vermindert , während die der Abteilungen Bund G zuſammen von 44,7 auf 53,2 ge -

ſtiegen ſind , ſo daß Induſtrie und Gewerbe , Handel und Verkehr zuſammengenommen weit über
die Hälfte der geſamten Bevölkerung des Großherzogtums umfaſſen . Bei den übrigen drei kleineren

Berufsabteilungen ſind die Anderungen nicht bedeutend , am geringſten für den öffentlichen Dienſt
und die freien Berufsarten .

. . In der nebenſtehenden Tabelle werden außer den Berufsabteilungen auch die Hauptzahlen
für die 26 Berufsgruppen , nach denen die Bevölkerung im Deutſchen Reiche neuerdings gegliedert

wird, für das Großherzogtum zur Darſtellung gebracht . Ausführlichere Überſichten werden der im

Druck befindliche 37 . Jahrgang des Statiſtiſchen Jahrbuchs und ſpäter die Beiträge gur Statiſtik
ringen .

2. Die Hauptergebniſſe der gewerblichen Betriebszählung von 1907 .

. Zugleich mit der Berufszählung fand am 12 . Juni 1907 auch eine Aufnahme der land —
wirtſchaftlichen und gewerblichen Betriebe ſtatt . Die Hauptergebniſſe der Gewerbezählung werden
in der umſtehenden Tabelle nach Gewerbegruppen zur öffentlichen Kenntnis gebracht. Danach
wurden am genannten Zählungstage im Großherzogtum Baden insgeſamt 139 069 Gewerbebetriebe
ermittelt , von denen 22 909 ohne anrechnungsfähiges Perſonal als Nebenbetriebe galten . Von

en verbleibenden 116 160 Hauptbetrieben waren 46 461 ſog. Alleinbetriebe , in denen alſo nur
eme Perſon —der Leiter des betr . Betriebs ſelbſt — tätig war ; die übrigen 69 699 Betriebe
waren ſolche mit Gehilfen und Arbeitern und ( oder ) Motoren .

In den ſämtlichen 116 160 Hauptbetrieben waren am Zählungstage 524 193 Perſonen
beſchäftigt, davon gehörten 148 010 oder 28,2 / dem weiblichen Geſchlechte an ; zur Beit des
Höchſtſtandes der gewerblichen Tätigkeit betrug die Zahl der beſchäftigten Perſonen 532 630 ,

arunter 149 271 weibliche (— 28,0 %.
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